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0. Der umfangreiche Fragenkatalog
des Formulars wird von der DSB
für den Kostenzuschuss nicht be-
anstandet, da einerseits die Daten
von dem/r PatientIn unter Mitwir-
kung des/r PsychotherapeutIn der
WGKK bekanntgegeben werden
und andererseits die Ermittlung
von Daten durch die WGKK für die
Verwaltung von Gesundheitsdiens-
ten erforderlich sei. Auf die Unver-
hältnismäßigkeit des Fragenkata-
loges im Vergleich mit den For -
mularen anderer Krankenkassen
bzw. der Gebietskrankenkassen
anderer Bundesländer geht die
DSB nicht ein. Í

1. Das Formular ist an PatientIn
UND PsychotherapeutIn 
adressiert. Å

2. Die gesetzlichen Grundlagen des
Formulars werden angeführt. Å

3. Der/die PatientIn wird über die
Gründe der Datenermittlung auf-
geklärt. Å

4. Die Folgen einer Unterlassung der
Beantwortung von Fragen werden
erläutert. Å

5. Die Angabe zur maximalen 
Sitzungsanzahl, die pro Antrag 
bewillligt wird, wurde im Formular
entfernt. Dies legt die Vermutung
nahe, dass die WGKK hier eine
 Änderung beabsichtigt. Auch
 wurden die Fristen zur Antrags-
einreichung entfernt. Í
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6. Die Felder für die Unter schrif ten
von Psychothera peutIn und 
PatientIn wurden getrennt. Å

7. Die Berufsbezeichnung für
 PsychotherapeutInnen, also 
Personen, die zur Ausübung der
Psychotherapie berechtigt sind,
wird mit der Bezeichnung „The ra -
peutin/Therapeut“ nach wie vor
nicht korrekt ange geben. Í

8. Der/die PatientIn wird auf das
Widerspruchsrecht gegen die
Verwendung der Daten durch die
WGKK hingewiesen. Å

9. Das Widerspruchsrecht wird an
Rückzahlungsforderungen der
bewilligten bzw. in Anspruch
 genommenen Leistungen an die
WGKK gekoppelt. Dies ist laut
Auskunft unseres Anwaltes nicht
zulässig und führt das Wider -
spruchsrecht ad absurdum. Í

10.Der/die PatientIn wird ausdrück-
lich auf die Kenntnisnahme des
Widerspruchsrechtes sowie das
Einverständnis zur Datenüber-
mittlung an die WGKK hinge -
wiesen. Å
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